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Auf ein Wort...

Hallo und moin, liebe Gemeinde,

gern möchte ich mich Ihnen und euch vorstellen. Denn nun bin ich die 

Neue hier in eurer Kirchengemeinde St. Georgsberg. Mein Name ist Mi-

chaela Ehrich. Als Pastorin verstärke ich das Team und meine Kollegin 

Britta Sandler mit 50%. 

Wir werden uns also in Gottesdiensten, im Gemeindehaus, auf der Stra-

ße oder irgendwo mit Freunden unterwegs in den Ratzeburger Straßen 

begegnen, weil ich hier mit meiner Tochter lebe. Oder Sie finden uns an 

den Seen, denn wir lieben das Wasser. Aber ich bin hier auch wiederum 

nicht ganz neu. 

Denn seit 2020 sind wir in Ratzeburg, weil ich am Predigerseminar als 

Pastorin und Studienleiterin Studierende der Nordkirche begleitet habe. 

Im Oktober 2023 begann dann mein Dienst in der Kirchengemeinde 

Seedorf-Mustin und schließlich auch in der Kirchengemeinde Sterley-

Kapellengemeinde Salem. Nun sind wir der Pfarrsprengel  Ratzeburger 

Land und ich pendle zwischen Seedorf-Mustin und dem St. Georgsberg 

hin und her. 

Ich bin gern Pastorin und freue mich, Sie kennenzulernen. Und ich bin 

ganz gespannt, was Sie so alles mitbringen, an Erfahrungen, Erzählun-

gen und – hoffentlich – auch Verrücktem. 

Besonders viel Spaß macht mir die Kreativität, die mein Beruf mit sich 

bringt: Bibeltexte mit anderen zusammen wahrnehmen und gestalten, 

mit Konfis thematisch arbeiten und basteln, singen und ein bisschen 

auch das wilde Leben, das der pastorale Alltag mit sich bringt. 

Und auch die Chancen, die sich aus den Verbindungen des Pfarrspren-

gels ergeben, finde ich genauso erfrischend wie die Kombination meiner 

Stellenanteile aus Ländlichem und Städtischem.

Ursprünglich bin ich Kielerin und mag den Norden. Das hat mich aber 

nicht davon abgehalten, auch einmal ganz weit weg zu gehen. So war 

ich ein Jahr lang Vikarin in Caracas, Venezuela. 

Im Kirchenkreis Rendsburg-Eckernförde habe ich meine ersten Erfah-

rungen als ordinierte Pastorin sammeln dürfen und blicke gern auf die 

Zeit zurück. Nun sind wir zu fünft, meine Tochter, mein Freund, unsere 

beiden Katzen und ich, in unserer Wahlheimat angekommen – zwischen 

den Seen.
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Auf eine Wort...

Ich freue mich auf Begegnungen mit Ihnen und 

Euch.

Bis bald, herzliche Grüße

Ihre Pastorin Michaela Ehrich

PS Und hier ein Foto von mir, im Alltagslook...Schon 
Astrid Lindgren sagte: Lass dich nicht unterkriegen, 
sei wild und frech und wunderbar.

Tauferinnerungsgottesdienst mit der Kinder-

kantorei am Sonntag, dem 01.03.26 um 10 

Uhr in der Kirche St. Georg auf dem Berge 

In diesem besonderen Gottesdienst stehen die 

Taufe und die Erinnerung an Gottes Zusage im 

Mittelpunkt.

Eingeladen sind besonders alle Kinder, die in den 

vergangenen Jahren getauft wurden, sowie ihre 

Familien, Patinnen und Paten und natürlich alle, die kommen wollen. 

Gemeinsam wollen wir uns an das Taufversprechen erinnern, die Be-

deutung der Taufe neu entdecken und Gottes Segen feiern.

Ein besonderer musikalischer Höhepunkt ist die Mitwirkung der Kinder-

kantorei, die den Gottesdienst mit fröhlichen und besinnlichen Liedern 

gestaltet. Die Kinder bringen mit ihren Stimmen die Freude über Gottes 

Liebe und Gemeinschaft zum Ausdruck. Wir freuen uns über viele kleine 

und große Gäste.                                       

Pastorin Britta Sandler

Frohe und gesegnete Ostern! 

Der Herr ist auferstanden – er ist wahrhaftig auferstanden! Die Aufer-

stehung von Jesus Christus erinnert uns daran, dass das Licht stärker 

ist als die Dunkelheit, die Hoffnung größer als alle Sorge und die Liebe 

Gottes kein Ende kennt.

Möge das Osterfest dein Herz mit Freude erfüllen, dir neuen Mut schen-

ken und dein Zuhause mit Frieden und Wärme segnen.

Ein fröhliches, lichtvolles Osterfest! 
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Konfirmationen 2026

Liebe Konfirmandinnen und 

Konfirmanden,

bald ist euer Tag der Konfirmation; Ihr 

steht im Mittelpunkt, schick angezogen, 

vielleicht ein bisschen aufgeregt und ganz 

sicher mit vielen Gedanken im Kopf. Und 

wir freuen uns sehr, diesen Tag mit euch 

zu feiern!

In den vergangenen Monaten beschäftigten euch große Fragen:

Wer bin ich?

Was trägt mich im Leben?

Und was hat Gott eigentlich mit mir zu tun?

Glaube, das habt ihr gemerkt, ist keine fertige Antwort, die man einmal 

lernt und dann für immer weiß. Glaube ist eher ein Weg. Manchmal ein 

klarer Weg mit gutem Ausblick – manchmal eher ein Trampelpfad mit 

Umwegen. Und genau das ist völlig in Ordnung. Gott geht diesen Weg 

mit euch. Nicht als strenger Kontrolleur, sondern als Begleiter, der euch 

zutraut, euren eigenen Glauben zu finden.

Am Tag der Konfirmation sagt ihr kein Ja zu allem, was ihr schon ver-

standen habt – sondern ein Ja zu Gott, der größer ist als unsere Zweifel 

und stärker als unsere Angst. Ein Gott, der euch kennt, euch liebt und 

euch Segen zuspricht – für euer ganzes Leben.

Als Pastorin, die ich euch begleiten durfte – und dafür bin ich sehr 

dankbar und sage zu euch: Ihr gehört zu uns. Mit euren Fragen, euren 

Ideen, eurem Lachen und auch mit eurem kritischen Nachfragen. Kirche 

lebt davon, dass junge Menschen ihren Platz finden und ihren Glauben 

auf ihre eigene Art leben.

Ich wünsche euch Neugier auf das Leben, Mut für Entscheidungen und 

Vertrauen darauf, dass Gott euch hält – auch dann, wenn nicht alles 

glatt läuft. 

Gott segne euch und schenke euch ein fröhliches Konfirmationsfest, 

Eure Pastorin Britta Sandler 
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Am Sonntag, dem 19.04.

Lina Marie Bohmke, Rosalie Olivia Dreyer, Susanna Drungels, 

Piet Frackmann, Jonas Kleyer, Martha Luisa Reklin, Jonah Trepte, 

Hannes Trieglaff, Luca-Noel Schmidt, Jonna Schladitz, Emma Werner, 

Lennart Meier

Am Sonntag, dem 26.04.

Moritz Dahlmann, 

Max Didwiszus, 

Anton Heinrich Eberhardt, 

Bela Hoppe, Lenja Krüger, 

Fabio Mertsch, 

Lenja Wegner, 

Finn Raumann, 

Tjark Julian Stricker, 

Julian Baumgarten

Am Sonntag, dem 24.05. werden in der Kapelle St. Lorenz in 

Schmilau von Frau Pastorin Sandler 

Lia Brieger, Lara Degewitz, Leon Groß, Étienne Lefrank, Leni Ambrosius

konfirmiert.

In der Kirche St. Georg auf dem Berge werden von 

Frau Pastorin Sandler konfirmiert 
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Das Kleine  Konzert

Das Kleine Konzert am 1. Mittwoch des Monats um 18 Uhr

Am 

4. März 2026

erwartet Sie ein Konzert mit 

Kirill Volkov (Viola) und Gunnar 

Mextorf (Klavier). 

Das Duo präsentiert ausge-

wählte Werke von Max Reger 

und Franz Schubert, die durch 

ihre Tiefe, Ausdruckskraft und 

lyrische Schönheit bestechen. 

Ein weiteres musikalisches 

Highlight folgt am 

6. Mai 2026 

mit einem Kammermusik-

konzert. 

Natalia Schultheis (Cello), 

Evgenia Feizo (Violine) und 

Tatiana Servetnik (Klavier) 

musizieren gemeinsam Werke 

von Johannes Brahms, Pjotr 

Tschaikowsky und Reinhold 

Glier – ein Programm voller 

Klangfarben, Emotionen und 

musikalischer Dialoge. 
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Aus der Diakoniestation

Wir suchen zum 

nächstmöglichen 

Zeitpunkt für unseren 

ambulanten Pflege-

dienst

Pflegefachkräfte 

m/w/d

Pflegekräfte 

m/w/d

Wir nehmen unser Motto 
ernst und bieten Ihnen 
Zeit für eine qualifizierte 
und empathische Pflege. 
In einer offenen und zu-
gewandten Atmosphäre 
erwartet Sie ein enga-
giertes und kreatives 
Team. Wir unterstützen 
und fördern unsere Mitar-
beiterInnen mit einer ge-
rechten und tarifgebun-
denen Vergütung.

Werden Sie Teil unseres sympathischen Teams, welches Ihnen Raum 
für eine individuelle berufliche Weiterentwicklung bietet.

Passen wir zusammen?

Dann bieten wir Ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz
(in Teilzeit 15 bis zu 35 Wochenstunden) und freuen uns auf Ihre 

aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen!

Bewerbungen bitte an:

Pastorin Britta Sandler

Wedenberg 9

23909 Ratzeburg

oder per Mail: 

britta.sandler@st-georgsberg.de

Nähere Information:

Ute Beeck Tel. 

04541—8577921

diakonie@st-georgsberg.de
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Weltgebetstag 2026

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, dynamisch 

und voller Kontraste. Mit über 230 Millionen Menschen vereint der 

„afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen 

Sprachen. Die drei größten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, auf-

geteilt in den muslimisch geprägten Norden und den christlichen Süden. 

Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 

3% sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land wirt-

schaftlich stark, mit boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum und 

Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt.

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der 

Erde den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure 

Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 

11,28-30. 

In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern, vor allem aber von 

Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Las-

ten wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche Land ist geprägt von so-

zialen, ethnischen und religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgrup-

pen wie Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. Die korrupten 

Regierungen kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für verlässli-

che Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Kli-

mawandel führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind 

die Folgen all dieser Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situa-

tion ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria 

mit – in Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten. 

Sie berichten vom Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke durch Ge-

meinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst 

unter schwersten Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen. 
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Weltgebetstag 2026

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen 

seit gut 100 Jahren für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 

werden allein in Deutschland hunderttausende Frauen, Männer, Jugend-

liche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen zum Weltge-

betstag besuchen: Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt 

feiern wir diesen besonderen Tag. Wir hören die Stimmen aus Nigeria, 

lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen unsere eigenen Las-

ten vor Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur 

Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid.

Kommt! Bringt eure Last.

Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V.

Wir feiern Gottesdienst  anlässlich des Weltgebetstages 

am 06.03.26 um 19:00 Uhr 

in der Ansveruskirche  in Ratzeburg.
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Neues aus der Männerrunde

Hoffnung - was heißt das genau? 

Gedanken aus dem Männerkreis

Eine Frage, die uns unlängst intensiv 

beschäftigt hat. Wir hatten mehrere 

kurze Artikel zum Thema Hoffnung im 

Zusammenhang mit dem unausweich-

lichen Tod gelesen. An Krebs erkrank-

te Menschen, die im Gespräch mit ih-

ren engsten Verwandten diesen Trost spendeten. Menschen, die im 3. 

Reich den Freitod wählten oder in Gefangenschaft gerieten und diese 

nicht überlebt haben. All diese Menschen hatten eines gemeinsam: die 

Hoffnung auf das, was danach ist—eine auch nicht ganz unwichtige 

Grundlage unseres Glaubens. Wie also gelangt man an den Punkt, an 

dem die Hoffnung stärker wird als die Angst vor Schmerz, Trauer oder 

Verlust?

Eine konkrete Anleitung oder Formel? Fehlanzeige! Jeder Mensch ist an-

ders, jeder Mensch fühlt anders. Ein Ergebnis der lebhaften Diskussion 

war, dass alle betrachteten Personen für sich das eventuelle Ende 

„angenommen“ hatten. Der Glaube an das ewige Leben und dass das ir-

dische Leben nur eine Sequenz ist, mag da geholfen haben. 

Ein schönes Zitat in diesem Zusammenhang kommt von Christine Lieber-

knecht, ehemalige Ministerpräsidentin von Thüringen, die am Sterbebett 

ihrer jüngeren Schwester von dieser mit den Worten getröstet wurde: 

„Weißt Du noch, wie unser Vater (ein Pastor) uns erklärte, dass die Ge-

burt das Überschreiten von der Ewigkeit in die Welt bedeutet und dass 

der Tod nur der notwendige Weg zurück ist?“

Ein Satz, der verdeutlicht, dass auf uns doch die Ewigkeit wartet, aus der 

wir schon gekommen sind, ganz gleich, wann und wie das Leben endet.

Wir jedenfalls sind an diesem Abend nach Hause gegangen und hatten 

wohl jeder eine eigene Idee von Hoffnung. Sie tatsächlich zu haben, 

wenn wir sie brauchen, ist ein Schatz. Der Kompass zum Auffinden ist 

uns allen denke ich, bekannt. Wer suchet, der findet…

Mark-Oliver Kraft



11

Verwaltungskraft für Kirchengemeinde und Friedhof gesucht

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Georgsberg sucht zum 15.04.2026 eine 

engagierte Verwaltungskraft (m/w/d) in Teilzeit (30 Wochenstunden). Die 

Stelle ist unbefristet. Wir suchen Dich!

Das wünschen wir uns von Dir:

Du bist flexibel und behältst auch in lebhaften Situationen den Überblick.

Du arbeitest strukturiert, zuverlässig und bringst gerne eigene Ideen ein.

Der wertschätzende Umgang mit Menschen ist für Dich selbstverständlich.

Du bist sicher im Umgang mit den gängigen Office-Programmen und offen 

für neue digitale Anwendungen.

Das bieten wir Dir:

Vergütung nach TV KB

Gesundheits- und Altersvorsorge

Einen kostenlosen Parkplatz

Ein vielseitiges und sinnstiftendes Arbeitsumfeld

Fühlst Du Dich angesprochen? 

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung! 

Bitte sende Deine Unterlagen an:

Pastorin Britta Sandler

Wedenberg 9

23909 Ratzeburg

britta.sandler@st-georgsberg.de

Rückfragen beantworten wir gern unter 04541 3356.

Wir suchen Dich
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Happyend

„Die Lesende“ 

von Karl-Heinz Goedtke ist zurück

Am 27. Februar 2025 berichteten die 

Lübecker Nachrichten über den Diebstahl 

der Skulptur „Die Lesende“ des Bildhau-

ers Karl-Heinz Goedtke vom Friedhof in 

Schmilau. Nun gibt es gute Nachrichten: 

Im Oktober letzten Jahres erhielt Pastorin 

Sandler von der Kirchengemeinde Sankt 

Georgsberg einen Anruf vom Landeskri-

minalamt Berlin. Die Skulptur war im Zu-

sammenhang mit weiteren Kunstdieb-

stählen sichergestellt worden und konnte 

abgeholt werden.

Christiane Füllner, ehemaliges Gemeindeoberhaupt von Pogeez und Mit-

glied des Kirchengemeinderates, holte die Skulptur gemeinsam mit ihrem 

Mann in Berlin ab. Die Übergabe verlief erfolgreich – auch wenn sich die 

Bronze als so schwer erwies, dass der Laderaumboden beschädigt wurde.

Vor Ort erfuhren Christiane und Meinhard Füllner die bemerkenswerte 

Geschichte hinter dem Fund. Die Skulptur war zunächst zusammen mit 

sechs weiteren Berliner Skulpturen entdeckt worden. Die Ermittlungen 

begannen, nachdem ein Kaufinteressent aus München Zweifel an einem 

Verkaufsangebot hatte und die Polizei informierte. Daraus entwickelte 

sich eine groß angelegte Fahndung, in deren Verlauf rund 80 teils sehr 

große Bronzeskulpturen sichergestellt wurden.

Die Täter hatten seit 2018 systematisch Friedhöfe in Norddeutschland 

geplündert, um die Kunstwerke mit hohen Gewinnen zu verkaufen. Nun 

stehen 45 Verfahren vor dem Landgericht Berlin an; auch mögliche Heh-

ler geraten dabei in den Fokus.

Christiane Füllner zeigte sich beeindruckt vom Anblick der sichergestell-

ten Denkmäler: „Es war ein beklemmendes Gefühl, diese große Zahl 

wunderbarer Friedhofsskulpturen im Kellergewölbe des LKA zu sehen.“ 

Die zuständige Kriminalhauptkommissarin fasste das Motiv der Täter tref-

fend zusammen: „Gier frisst Hirn!“

Die Figur wird nun im Frühjahr wieder ihren Platz auf dem Grab in Schmi-

lau finden.

Meinhard Füllner

Ein vorübergehender Platz in 
Meinhard Füllners Galerie
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Prävention

Hilfe bei sexualisierter 

Gewalt:

Frau Loimann - An-

sprechperson in der Ge-

meinde

Kontakt über Kirchenbü-

ro: 04541/8577910

Malte Lücke - Meldebe-

auftragter für den Kir-

chenkreis Lübeck-

Lauenburg

Telefon: 

0176/19 79 02 85 

Mi.: 08.30-10.30 Uhr 

(Telefontermine außer-

halb dieser Zeit nach Ver-

einbarung)

Mail: 

meldung@kirche-ll.de

UNA - Unabhängige An-

sprechstelle für Betroffe-

ne von sexualisierter Ge-

walt in der Nordkirche

Telefon: 

0800/0220099 (anonym 

und kostenfrei)

Mo.: 09:00-11:00 Uhr

Mi.: 15:00-17:00 Uhr

Mail: 

una@wendepunkt-ev.de

Internet: 

www.wendepunkt-ev.de/

una
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Miteinander - Füreinander

Frühling –

Zeit für neue Erfahrungen!

Die Evangelische Familienbildungs-

stätte Ratzeburg lädt Sie herzlich zu 

inspirierenden und bereichernden Kursen im Frühjahr 2026 ein. Ob Sie et-

was für sich, Ihre Gesundheit oder Ihre Familie tun möchten – bei uns ist 

für jede/n etwas dabei! 

Alle Angebote und Details finden Sie unter www.fbs-rz.de.

Unsere Frühjahrs-Highlights:

Yoga für Kinder – Spielerisch zur Balance (verschiedene Termine für 4–6 J. 

und 7–10 J.) – ideal für bewegte Frühlingsenergie.

Betreuungsvollmacht und Patientenverfügung – Info-Abend am Mi., 

25.02.26, 19:30 Uhr – wichtig für Vorsorge und Sicherheit.

„Zeit für mich“ – Auszeit für Mütter, beginnt am Fr., 06.03.26, 16:00 Uhr 

Feldenkrais-Wochenende – Beweglichkeit, Wahrnehmung und Wohlgefühl 

am Sa., 14.03.26 und So. 15.03.26 ab 10:00 Uhr (ganzer Tag) – tief ent-

spannen und neu spüren. …und es lohnt sich! – Ob hilfreiche Kenntnisse 

fürs Leben, Zeit für Entspannung oder gemeinsames Lernen mit Kindern –

bei uns finden Sie genau das richtige Angebot für den Frühling.

Glück ist, wenn jemand da ist!

Wir suchen Menschen, die sich darüber freuen können, einen kleinen Teil 

ihrer Lebenszeit einzusetzen und für andere Menschen da zu sein: Ein Be-

such, ein Gespräch, etwas Vorlesen – miteinander Mensch sein. „Glück ist, 

wenn jemand da ist!“ Vielleicht macht es auch einfach Freude, etwas für 

andere zu basteln.

Wir, das sind Diakonin Tanja Derlin, die mit einem Teil ihrer Arbeitszeit in 

den Seniorenheimen Ratzeburgs tätig ist und Pastor Rolf Martin, der in sei-

nem Ruhestand Krankenhausseelsorger im DRK Krankenhaus Ratzeburg ist.

Sie sind neu in Ratzeburg und Umgebung oder neu im Ruhestand und fin-

den einfach, dass Sie so was mit Besuchen (schon immer) mal ausprobieren 

wollen? Vielleicht sind Sie auch schon länger oder wieder neu hier und ein-

fach für Ihr Leben dankbar und möchten diese Dankbarkeit gern teilen. 

Möglicherweise haben Sie zu Anfang des Jahres einfach einen guten Vorsatz 

gemacht und wollen damit Ernst machen. 

Oder Sie sind nach einer Krankheit genesen und wissen, dass zur Heilung 

immer auch ein menschliches Miteinander gehört, und das Glück, dass je-

mand da ist. Oder Sie empfinden seit einiger Zeit, dass „Gott lieben und 

Deinen nächsten wie Dich selbst“ auch eine praktische Umsetzung braucht.
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Wenn das so ist, wenn irgendetwas davon zutrifft, dann nehmen Sie doch 

gern mit uns Kontakt auf und kommen mit uns ins Gespräch. Wir möchten 

die Kontakte zu interessierten Menschen aufnehmen und sammeln und im 

Frühjahr damit beginnen, uns und Sie auf solche Besuche im Rahmen eines 

Besuchsdienstes vorzubereiten.

Wir jedenfalls sind schon mal da und freuen uns auf Sie. Sie erreichen uns:

Tanja Derlin, Rolf Martin,

tderlin@kirche-ll.de; pastor.martin@gmail.de

tel: 0176 19790320 tel: 0176 19790279

Miteinander - Füreinander
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Funktion/Bereich Name Telefon Email

Pastorin Britta Sandler 04541/3356 britta.sandler@

st-georgsberg.de

Pastorin Michaela Ehrich 0159/01979806 pastorin.ehrich@kirche-

seedorf-mustin.de

Gemeindebüro Sabine Bierschenk-Edsen 04541/8577910 kirchenbuero@

st-georgsberg.de

Friedhöfe und Küster Wijnand Brakhoven 04541/8577911 Friedhof@

st-georgsberg.de

Reinigung und 

Raumvermietung

Sandra Matthes 04541/8577910 kirchenbuero@

st-georgsberg.de

Organistin Tatiana Servetnik 0157/78560344 Tatianaservetnik2022@

gmail.com

Kantorei und 

Kinder– / Jugendchor

Maren Thomas 04541/6046877 maren.thomas@

yahoo.de

Kindergärten Leitung Adresse Telefon Email

Zipfelmütze Nina Hauschildt Strängnäsweg 1

23909 Ratzeburg

04541/878456 buero@kigazi.de

Buchholz Martina Bergner Schulweg 2a

23911 Buchholz

04541/84116 kigabu@

st-georgsberg.de

Schmilau Alexandra Japp Dorfstr. 12

23911 Schmilau

04541/83842 kigaschm@

st-georgsberg.de

Diakoniestation/ 

Funktion

Name Telefon Email/Website

Assistentin

der Geschäftsführung

Ute Beeck 04541/8577921 info@diakoniestation-rz.de

www.diakoniestation-rz.de

Pflegedienstleitung Friedrike Janssen 04541/8577920 info@diakoniestation-rz.de

www.diakoniestation-rz.de

Kontakte
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Angebote und Gemeindegruppen

Veranstaltungen im Alten Pastorat

Gemeindefrüh-

stück

An ausgewählten 

Terminen

09:00 Uhr Infos: Kirchenbüro

04541/8577910

Montagskaffee und 

Handarbeitskreis

Montag 15:00 Uhr Pastorin Britta Sandler

04541/3356

Kantorei St. Georg Donnerstag 19:30 Uhr Maren Thomas

04541/6046877

Kinderkantorei Mittwoch 15:00 -

15:45 Uhr

Maren Thomas

04541/6046877

Jugendkantorei Mittwoch 15:45 -

16:30 Uhr

Maren Thomas

04541/6046877

Männerkreis 2. und 4. Montag 20:00 Uhr Oliver Kraft

mokratzeburg@gmail.com 

Frauenrunde 2., 4. und 5. 

Mittwoch

19:00 Uhr Kontakt über Daniela Hensel

0160/ 8731838, da Treffen z. 

T. im privaten Raum stattfindet

Nähgruppe Verschiedene 

Termine

erfragen Christiane Packheiser

christiane.packheiser@web.de

Bibelstunde Donnerstag 15:30 Uhr Pastorin Britta Sandler

04541/3356

Gemeindeübergreifende Angebote

Familienbildungsstätte Verschiedene Kurse Marienstr. 5

Kristina Lück

04541/5262

info@fbs-rz.de  

www.fbs-rz.de

Gleis 21 Montag bis Freitag Saarlandstr. 2

Christian Klingbeil

04541/857228

www.gleis21-rz.de

Ratzeburger Tafel Aqua Siwa

Schwimmhallencafé

Fischerstraße

Dienstag und Freitag

10:00—11:00 Uhr

(Neuanmeldungen 

09:30-10:00 Uhr) 

Aktuelle Angebote und Änderungen finden Sie auf www.st-georgsberg.de



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.



19

08. März 2026
Okuli

Pastorin Michaela Ehrich

15. März 2026
Lätare

Pastorin Britta Sandler

22. März 2026
Judika

Pastorin Britta Sandler

29. März 2026
Palmarum

11.15 Uhr St. Lorenz in 

Schmilau

Pastorin Britta Sandler

02. April
Gründonnerstag

18:00 Uhr St. Georgsberg

Mit Tischabendmahl

Pastorin Britta Sandler

03. April
Karfreitag

15:00 Uhr St. Georgsberg 

mit Kantorei

Pastorin Michaela Ehrich

05. April

Oster-

sonntag

05:45 Uhr St. Georgsberg 

mit Kantorei und Oster-

frühstück im Anschluss

10:00 Uhr St. Lorenz in 

Schmilau

Pastorin Britta Sandler

12. April
Quasimodogeniti

Pastorin Britta Sandler

19. April Konfirmation Pastorin Britta Sandler

26. April Konfirmation Pastorin Britta Sandler

03. Mai
Kantate

Mit Abendmahl Pastorin i. R. 

Christiane Klinge

10. Mai
Rogate

Pastorin Britta Sandler

14. Mai
Christi Himmelfahrt

10:30 Uhr Ökumenischer 

Gottesdienst im Bäker Ge-

hölz

Pastorin Ehrich, Pastor 

Rogge, Pastor Krinke

17. Mai 
Exaudi

10:00 Uhr Bucholz auf 

Lödings Bauernhof

Pastorin Britta Sandler

24. Mai
Pfingstsonntag

10:00 Uhr Konfirmation

St. Lorenz in Schmilau

Pastorin Britta Sandler

31. Mai
Trinitatis

11.15 Uhr St. Lorenz in 

Schmilau

Pastorin Michaela Ehrich

Sofern nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste um 10 Uhr in der Kirche 

St. Georgsberg statt. Änderungen finden Sie auf www.st-georgsberg.de.

Gottesdienst März bis Mai 2026
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Begegnungen bereichern das Leben-

beim Frühstück ins Gespräch kommen. 

Ein neuer monatlicher Treffpunkt bietet allen Senioren und Seniorinnen 

die Möglichkeit aktiv zu sein und einander zu begegnen.

Wir sehen uns als einen Ort der Begegnung, Teilhabe und Mitgestal-

tung. Angebote aus Kultur, Religion, Kunst, Bildung, Information, Krea-

tivität und Gesellschaft schaffen Raum für Teilhabe, für Begegnung und 

zum Knüpfen sozialer Kontakte.

Auf diese Weise können Sie sich mit anderen Menschen austauschen, 

sich zu gemeinsamen Aktivitäten verabreden und neue Bekanntschaf-

ten/Freundschaften schließen. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen an 

unserem ersten Treffen am Mittwoch, den 18.03.2026 von 9-12 Uhr im 

Gemeindehaus Wedenberg 9 in Ratzeburg.

Thematisch wollen wir uns mit Frühlings- und Osterbräuchen beschäfti-

gen. Um das Frühstück besser planen zu können, bitten wir um Anmel-

dung unter Jutta.Weidel@live.de oder 017978607510 bis zum 

10.03.26.

Ihre Margit Kindermann und Jutta Weidel-Patommel 

www.blauer-engel.de/uz195

GBD

www.GemeindebriefDruckerei.de
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